
Kontakt: 
 
Wenn Sie Interesse an unseren Angeboten haben 
oder Fragen dazu, melden Sie sich gerne bei 
 
Ilka Fiebig 
Dozentin – Kampagne „Saubere Ostalb“ 
 
GOA mbH  
Gesellschaft im Ostalbkreis  
für Abfallbewirtschaftung mbH  
Im Wert 2/1  
73563 Mögglingen 
 
07174/ 2711 - 463 oder 
saubere.ostalb@goa-online.de 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
         
 
                
 
 
 
 
                          
 

 
 

 

 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Nachhaltige Bildung in Schulen und  
Bildungseinrichtungen sowie sonstigen 

Institutionen 
 
(ein Auftrag im Rahmen der Kampagne Saubere Ostalb) 

 
 

Eine gemeinsame Initiative des Ostalbkreises in  
Zusammenarbeit mit den 42 Städten und Gemeinden 
und der Gesellschaft im Ostalbkreis für Abfallbewirt-

schaftung mbH (GOA) 
 
 
 

FÜR UNSERE ZUKUNFT! 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

mailto:Saubere.ostalb@goa-online.de


Was ist die Kampagne Saubere Ostalb 
 
Seit Jahren nimmt die Verunreinigung des öffentli-
chen Raumes rasant zu. Es gibt viele Plätze, auf 
denen regelmäßig Umweltsünder ihre wilden Müll-
ablagerungen entsorgen und damit die Umwelt 
ernsthaft belasten – und somit letztendlich auch 
uns alle. 
 
Somit war es höchste Zeit zu handeln! 
 
Die Initiative „Saubere Ostalb“ wurde vom Land-
kreis sowie der Gesellschaft im Ostalbkreis für Ab-
fallbewirtschaftung mbH zusammen mit allen 42 
Gemeinden und Städten des Ostalbkreises gegrün-
det. 
 
Ziele: 
 

• Bewusstsein der Menschen im Ostalbkreis 
für Abfall, dessen Vermeidung, Recycling, 
und Entsorgung schärfen 
 

• Problematik der wilden Müllablagerungen  
(„Littering“) aufzeigen 

 

• Umweltauswirkungen klarmachen 
 

• Konsumverhalten anzupassen 
 

• Müllvermeidung 
 

• Mehr Respekt vor unserer Umwelt im Alltag 
 

• Aufklärung und Beratung 
 

• Eine sauberere Ostalb – unser Lebensraum! 
 

 
 

Nachhaltige Bildung  
 
Wir wollen im Bewusstsein der Menschen im  
Ostalbkreis einen verantwortungs- und umwelt-
bewussten Umgang mit Abfall verankern, welcher 
im Austausch und vor allem zukünftig im Generati-
onenwechsel „wächst“ und somit NACHHALTIG 
wirken kann! 
 
Verhaltensänderung kann nachhaltig nur funktio-
nieren, wenn auch eine Veränderung und Imple-
mentierung im Bewusstsein stattfindet. Folgt dann 
noch ein sogenannter Wertewandel, haben wir 
festes Handeln (auch unbewusst) erreicht. 
 
Dies ist ein langer und arbeitsintensiver Prozess, 
den wir mit Aufklärung und Erziehung unterschied-
licher Zielgruppen anstoßen sowie weiterverfolgen. 
 

 Kinder in Kindergärten und Kindertages- 
stätten 
 

 Kinder und Jugendliche in Schulen aller  
Arten und Stufen 
 

 Bildungseinrichtungen 
 

 Sonstigen Institutionen (auch für  
Erwachsene) 

 
 Jugendtreffs 

 
 Stadtteilzentren 

 
 Vereine 

 
 Ferienprogramm 
 

 

Unterrichts- und Workshopangebot/ 
Vorträge 
 
Unterrichtseinheiten sowie individuelle Workshops 
angepasst auf die entsprechende Zielgruppe wur-
den erarbeitet. Sie sind praxisorientiert und interak-
tiv gestaltet. 
 
Inhalte sind beispielsweise Abfalltrennung und Ab-
fallvermeidung, Recycling, Umweltverschmutzung 
durch illegale Müllablagerungen, Auswirkungen, 
Konsum und Nachhaltigkeit. 
 
Alle Angebote im Rahmen der Kampagne sind für 
sie kostenlos. 
 

 
Es gibt noch mehr 
  

• Deponieführungen auf unseren Anlagen  
Ellert und Reutehau 

 

• Verleih Papierschöpfset zur Darstellung des 
Papierrecyclings 

 

• Bücherkoffer zum Verleih 
 

• Gemeinsame Müllsammelaktionen und 
Müllpatenprogramm 

 

• Schulferienprogramm/ Upcyclingprogramm 
 
 
 
 
 
 
 
 


